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DAS 

6. LINDENBLATT 
 

 
Eine Zeitung von Schülern für Schüler 

und Lehrer der  

„Schule an der Lindenallee“ 

 

 

Ausgabe 1.Halbjahr 2008/2009                                   Februar 2009 

 

 

Neues auf einen Blick: 

- Die Umgestaltung des vorderen Schulhofes ist fertig. 

- Wir haben eine neue Treppe und eine schöne Überdachung. 

- Die Fahrradständer wurden umgebaut. 

- Frau Paul ist eine neue Lehrerin an unserer Schule. 

- Die Schülerredaktion ist neu. 

- In die 1. Klasse wurden drei Schüler eingeschult. 

- In fast alle Klassen kamen neue Schüler dazu. 

- Für einige Klassen gab es neue Tafeln und allerhand Schränke für mehr 

Ordnung! 

- Das Treppenhaus erhielt  neue Farbe (sieht viel freundlicher aus !). 

 

 

 

Zur Elternversammlung am 8.09.08 zeigte die Kulturgruppe das Musical 

„Jule lernt lesen“. Gestaltet 

wurde es von Schülern der 

unteren Klassen.  

 

Also auf ins neue 

Schuljahr... 
 
Eine Anleitung habt ihr ja nun 

bekommen. 
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Sport hält gesund!  
 
Unser Schulsportfest am 2.10.2008 war 
wieder erfolgreich! 
Die Schüler der 6.Klassen führten zu 
Beginn eine Gymnastik mit Musik durch.  Die meisten der anderen 
Schüler machten mit- aber leider eben nicht alle.            Dann gab es eine 
Aufwärmrunde für die Gelenke. 

                                                                                                  
Bei diesem stürmischen Wetter war das 
nicht ganz so einfach!  
Anschließend gingen die einzelnen 
Klassen zu ihren Stationen : 
  Weitsprung 
  Schlagballweitwurf - Kugelstoßen 
  Sprint 

  
Als besondere Überraschung war die Fußballschule Oranienbaum da. 
Die Mitarbeiter halfen uns, die Grundübungen für das Fußballspielen zu 
erlernen. Das machten wir z.B. an den Stationen „Elferkönig“, 
„Kopfballkönig“ und „Dribbelkünstler“. 
Kein Schüler hat sich gelangweilt. 
Trotz des schlechten Wetters- kalt und windig -waren die meisten 
Schüler sehr tapfer. 
Das sind die besten Sportler beim Dreikampf: 
Klasse ½ : Jasmin Keitel, Patrick Goßmann 
Klasse ¾ :Julie-Sophie Pietschke, David Fuchs 
Klasse 5 :Christiane Böhme, Lukas Janke 
Klasse 6 : Sandy Jäckel, Markus Janus 
Klasse 7 : Nadine Fritzsche, Martin Duensing 
Klasse 8 : Jessica Hönicke, Andre Kolbe 
Klasse 9 : Beatrice Kolbe, Turkijan Berisha 

 
 
 
 
 
Ein tolles T- Shirt  als Belohnung für 
unsere Fußball-Versuche gibt es später – 
wir freuen uns darauf! 
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Schülerbetriebspraktikum               
der Klassen 9a und 9b 

 
Vom 20.10.08 bis 30.10.08 absolvierten die 9. Klassen ihr Praktikum. 
Hier ein paar Betriebe, in denen es stattfand:    Kampmann, Edeka-Getränke, 

Schlemmer-Ecke, Autohaus Corsmann, Bley-Holzhandel, Q1-Tankstelle Oranienbaum, 

KFZ-Betrieb in Kemberg. 

Dem größten Teil der Schüler haben die zwei Wochen gut gefallen- Sie hatten Spaß am 

Arbeiten, hatten mit netten Kollegen zu tun und haben viel Neues gelernt. 

Viele durften auch schon recht selbständig sein.   

                                                                                    

Maik wechselte z.B. eigenständig Räder und 

wuchtete sie aus(das wurde natürlich anschließend 

kontrolliert). 

 

Er half auch mit beim Ein- und Ausbau von 

Windschutzscheiben. 

Maik findet diesen Betrieb sehr gut und möchte ihn 

gern weiterempfehlen! 

  

 

Sei nicht traurig Maik, du darfst dich bestimmt bald wieder nützlich machen. 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

„Welches Getränk darf`s sein?“  Genauigkeit ist angesagt!         
  
Ärgerlich war, dass es auch Schüler gab, die nicht so spurten. So brach Andre seine erste Praktikumsstelle sehr 

schnell ab und verließ auch den zweiten Betrieb nach einem(!) Tag schon wieder. Ein solches Verhalten ist 

unmöglich den anderen Schülern und auch der Schule gegenüber! 

- Auch so etwas wollen wir schreiben- 

  

Aber zum Glück gibt es mehr 

Erfreuliches! 

 

 

Stefanie und Max hatten auf alle Fälle   

Spaß an der Arbeit! 
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Aufklärung über Rechtsextremismus und Kriminalität in Deutschland 
 
Am 3.11.08  und am 4.11.08 war Herr Sette von der Bundespolizei wieder bei uns zu 
Besuch. Was er uns zu sagen hatte war - wie immer- sehr interessant.  
Herr Sette zeigte uns Filme und Folien zum Thema Gewalt und Neonazis. 
Er klärte uns auf, welche Kleidung Neonazis bevorzugen und welche strafbaren Symbole 
sie verwenden. Der Vortrag von Herrn Sette hat uns sehr beeindruckt  und regt uns zum 
Nachdenken an. Auch im Sozialkunde – Unterricht sprachen wir über diese Dinge und 
werteten die von Herrn Sette mitgebrachten Materialien aus. 
Wir haben etwas gegen Brutalität und Gewalt! 
Kein Mensch hat das Recht, einen anderen Menschen zu verletzen – weder mit Worten 
noch mit körperlicher Gewalt !!! 
                                

Schön wäre es, wenn die Menschen harmonisch miteinander 
umgehen würden – das heißt sich einig sind, sich gut vertragen. 

 
„Respekt“ ist ein wichtiges Wort- jeder Mensch möchte geachtet 

werden !     Dieses Wort kennt leider nicht jeder unserer Schüler. 

 

 

 

Auch das ist eine Frage von Disziplin und Respekt: 
Das Verhalten in und an den Bussen 

 

Weil viele Schüler noch nicht so richtig wissen wie das geht, wurde mit allen 

Schülern eine Trainingsstunde durchgeführt. In einem Vetter-Bus gab es am 

10.10.2008 spannende Übungen: 

-richtiges Einsteigen, -Anschnallen im Bus, -Einschätzen des Bremsweges 

Die Puppe Heidi (30kg) wurde in den Bus gestellt.- Bei einer Vollbremsung fiel 

sie natürlich um. 

Eine Kartoffel unter dem Bus sollte den Fuß eines Menschen darstellen. 

Nach dem Drüberfahren war sie Matsch. Damit wurde der Druck verdeutlicht, 

der auf Darunterliegendes ausgeübt wird. 
     -Es soll ja tatsächlich Schüler geben, die das schon mal ausprobieren wollten. 

Auch über Ordnung und Sauberkeit im Bus gibt es eine Menge zu sagen. 
       -Wollen wir hoffen, dass es die Schüler besser lernen, ihr eigenes Eigentum und auch                         

         fremdes Eigentum pfleglich zu behandeln !  Oder wollt ihr das bezahlen?  

 

 

Wir brauchen die Fahrer, die Busse und eine gute und  

unfallfreie Fahrt! 
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Schulkino     am 17.11.08       

Wie auch in den vergangenen Jahren waren wir 
wieder mal im Kino – aber diesmal nicht in 
Dessau, sondern in Wolfen. 
Die Klassen 7 bis 9 sahen sich den Film  
„Unsere Erde“ an.  
In dem Film ging es um beeindruckende Natur- und Tieraufnahmen vom 
Nordpol bis zum Südpol. Wir erfuhren z.B. wie das Leben der Eisbären ist 

und welche Probleme für sie durch den Klimawandel entstehen.  
Interessant ist auch das Verhalten der Buckelwale. Bei stürmischem 

Wetter verständigen sich die Wale durch das Aufklatschen der Flossen. So 
können sie sich nicht verlieren. 

Sehr lustig fanden wir alle die Paradiesvögel beim Balztanz. Sie bemühten 
sich schon sehr, ihren Damen zu gefallen!               
Wir begleiteten afrikanische Elefanten auf ihrer Suche nach 
Wasser und konnten auch noch viele andere Tiere beobachten: 

Löwen, Tiger, Pinguine, Walrosse, den weißen Hai... 

 
Den meisten Schülern hat der Film sehr gut gefallen, aber es gab auch leider einige 

Störenfriede, die sich nicht benehmen konnten und auch nicht wollten. -In Zukunft werden 

wir Namen nennen! 

 
 

 

Projekttag „Weihnachten“ 
 

Am 26.11.08 führten wir wieder unseren 
alljährlich stattfindenden vorweihnachtlichen 
Projekttag durch. 
Die Schüler aller Klasen bastelten weihnachtliche 

Dekorationen für zu Hause und für die Schule 

(Schneesterne, Weihnachtsmänner). 

Die Schüler der 7. Klassen besuchten das 
Haus der Jugend und Vereine, dort fertigten sie Masken aus Gips an. 
Die 8. Klassen gingen zum Schülerfreizeitzentrum. Hier gab es 
interessante Angebote. Jeder Schüler durfte sich ein weihnachtliches 
Holzmotiv aussuchen und selbständig gestalten. 
Auch die selbstgebackenen Plätzchen in der Schule stimmten uns schon 

auf Weihnachten ein! 
 

 

Die 5. Klasse war fleißig beim Basteln und freut sich über 

ihre fertigen Ergebnisse. 
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Der 12. Erdgaspokal                 
 

Wieder einmal waren die Schulköche unserer Schule unter Leitung von Frau 

Hahn am Werk – diesmal Patrick Hille, David Preißner, Christopher Bernhardt 

und Andre Kolbe. 
Die Gruppe bereitete sich schon seit September fleißig auf dieses Ereignis vor. 

Bei den Schaukochübungen für Eltern, Lehrer, Sponsoren und den Fußballverein 

Oranienbaum gab es schon mal Lob und kleine hilfreiche Hinweise. 

Am 2.12.08 war es dann soweit, die Schüler fuhren nach Dessau zum Wettbewerb. 

                                                                                     

Dort zauberten sie ein Menü    

„Aus Omas Garten“: 
 

-eine Gemüsesuppe                      -

-Hähnchen im Nest,                        

-ein Schokoladenparfait mit Obst 
 

    Es war alles köstlich! 

Unsere Schüler belegten zwar nicht einen 

der ersten Plätze, doch es hat allen viel 

Spaß gemacht und gelernt haben sie eine 

Menge. 

Vielen Dank an unsere Chefköchin  

 Frau Hahn!                              

 

 
...Wenn man schöne Kochrezepte ausprobieren will, muss man sie 

auch lesen können. Aber nicht nur dann, das Lesen ist auch 

sonst sehr nützlich und wichtig! 

Das Lesen, Kinder, macht 
Vergnügen ! 

Das Lesen 
 

Das Lesen, Kinder, macht Vergnügen ! 

(Vorausgesetzt, dass man es kann.)  

 

In Straßenbahnen und in Zügen 

Und auch zu Haus liest jedermann.  

 Schaut doch mal in unsere  

Wer lesen kann und Bücher hat,       Schülerbibliothek. 

ist nie allein in Dorf und Stadt. Da findet ihr auch Bücher für den  

 Vorlesewettbewerb! 

Ein Buch das uns gefällt,                                                                                   

hilft weiter durch die Welt. 
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                            James Krüss 

Der 
Vorlesewettbewerb 
 

Es war wieder einmal soweit. Die 
auserwählten Schüler der 
Klassen 7 bis 9 stellten ihr Buch 
am 5.12.2008 vor. Sie hatten sich sozusagen in den Ausscheiden 
der Klassen dafür qualifiziert. 
 
14 Schüler waren diesmal dabei. Alle Bücher waren sehr spannend oder 
interessant. Es gab ganz unterschiedliche Themen: Feuerwehr, Jurassic-
Park, Träume und Traumdeutung, Max und Moritz, Vulkane, Pferde u.s.w. 
Alle waren aufmerksam und hatten viel Spaß. 
Die ersten Plätze belegten: 

 
 

Jasmin Grunert 
Lisa Pannier  
Annemarie Illguth 
Christopher Bernhardt 
 
Christopher belegte nur mit ganz knappen Abstand  

den 4. Platz.  

 

Die Gewinner durften sich zuerst einen 
Preis aussuchen. Es waren eine Menge 
schöner Bücher und viele andere nette 
Dinge da. Auch die übrigen Schüler 
gingen nicht leer aus. 

Es gab für jeden ein Geschenk und eine Urkunde. 
So waren alle Teilnehmer auch Gewinner. 
 
Auch im nächsten Schuljahr findet wieder dieser Vorlesewettbewerb statt. 

Ihr könnt ja schon mal an ein Buch denken. 

Es ist auch für eure Mitschüler spannend zu hören, was euch so interessiert. 

 

 

Also dann - bis zum nächsten 

Buch! 
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Weihnachtsprogramm der Kulturgruppe 
 

 

Das war wieder Spitze! 
Am 17.12.08 zeigte die 
Kulturgruppe allen Schülern und 
Lehrern das wunderbare 
Weihnachtsprogramm.                     
Da im vergangenen Schuljahr viele 
Kulturgruppen-Mitglieder die Schule 
beendet hatten, gab es allerhand neue 
Gesichter und viel Arbeit.  

Zur Eröffnung sagte Herr Kunze 
Einiges über die Kulturgruppe und 
trug ein Gedicht vor. Dann führte 
Die Kulturgruppe ihr lange und fleißig geübtes Programm vor: 

Weihnachtsmann, Wichtel, Hexe, Piraten waren voll in 
Aktion. Schöne Tänzerinnen tanzten sich beim Buggi die 
Schuhe heiß. Die Flöter und Flöterinnen holten alles aus 
ihrer Flöte heraus! 

Die kleinen Künstler haben uns sehr 
beeindruckt mit ihren auswendig 
gelernten Texten, die ja gar nicht so 
kurz waren. 
Frau Sparig, Frau Nitsche, Frau Rast 
und Frau Severin-Hendler haben 
dieses Programm wirklich 
hervorragend vorbereitet. – Vielen  
Dank!   
                                                                                               

Am 18.12.08 faszinierte die 
Kulturgruppe viele Gäste- Eltern, 
Sponsoren 
und ehemalige Lehrer mit diesem 
tollen Programm. 

Jetzt kann Weihnachten kommen! 
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Allen ein schönes Weihnachtsfest und ein gesundes Jahr 2009! 

Iss was – aber was Gesundes! 
 

 

Seit mehreren Jahren gibt es an unserer Schule diesen Projekttag – es geht um 

Bewegung und gesunde Ernährung. 
Wir wissen bereits, dass Gesundes gut aussehen und 

auch schmecken kann. 

Das haben wir auch am 21.01.09 wieder erfahren. 

Die 9.Klassen hatten ein tolles Frühstücksbüfett 

zusammengezaubert: 

Es gab Obst, Gemüse, dunkles Brot, Wurst, Käse, 

viele verschiedene Salate – eben alles was gesund ist 

---und sehr appetitlich angerichtet! 

Im Hauswirtschaftsunterricht haben die 

größeren Schüler schon viel gelernt – 

über die Zubereitung der Speisen und 

über Nährstoffe. 

Das konnten sie an diesem Projekttag beweisen.     

Als Unterstützung waren am 21. Januar sogar richtig 

ausgebildete Köche mit dabei! 

Wir haben aber nicht nur gegessen, sondern uns auch 

bewegt , und zwar in der Schwimmhalle zum 

alljährlichen Schwimmfest. 

Alle Schüler führten in der Schwimmhalle Staffelwettkämpfe und Spiele durch, die sogar 

noch mit Preisen belohnt wurden. 

Das Besondere des Tages war, dass unsere Schule das Zertifikat „ Gesunde Schule“ 

bekam.( Ein Zertifikat ist eine Bescheinigung).                                                                       

Die Tafel mit dem Aufdruck hängt jetzt außen an unserer Schule. 

 

 

 
  

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

                                                                                                                                                                                                                                              

Herr Hesse von der 

Landesvereinigung für 

Gesundheit überreicht 

Frau Wichert die 

begehrte Auszeichnung. 
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                                                                                         A B  C 

Am 23.01.09 fuhren die beiden 8.Klassen nach 

Eilenburg ins Stadtmuseum. Wir sahen uns einige 
Räume und Ausstellungsstücke an. Besonders 
beeindruckend war das nachgebaute 

Bernsteinzimmer in Miniausgabe. 

Unser 

Hauptziel 

war das Schulzimmer aus dem Jahre 

1920. Wir staunten sehr über das 

Aussehen des Klassenzimmers. Damals 

gab es Schülerbänke aus Holz, ein 

erhöhtes Lehrerpult aus Holz, eine 

Holzklapptafel , eine große Rechenhilfe 

aus Holz. 

Wir erfuhren, wie sich die Schüler 1920 

benehmen mussten- z.B. beim Sitzen, 

beim Melden, beim Sprechen und beim 

Stehen.   Und immer schön höflich  „ Herr Lehrer“ sagen! 

Interessant waren die originalen Leder- Schulranzen, die 8 Jahre (!) halten 

mussten, die Schiefertafeln mit Schwamm und die Stifte. 
So versuchten wir auch alle, unseren Namen in deutscher Schreibschrift aufs Papier zu 

bekommen- das war nicht einfach. 

 

 

 

 

 

 

  

 

 

 

Marcel musste sich konzentrieren! 

 

 Hände schön falten und gerade sitzen! 

 

 

Stefanie hatte viel Freude am Unterricht. 

 

 Auf alle Fälle ist unsere heutige Schrift leichter zu       

schreiben, das müsste doch für jeden Schüler  

möglich sein. 
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Es hat Spaß gemacht im Klassenzimmer von 1920, wir können es weiterempfehlen! 

 

 

Was sonst noch im 1.Schulhalbjahr passierte: 
 
Wandertage: 
Malschule Wittenberg  - Kl. 6a und 7a                 Puppentheater Dessau - Kl. 1 bis 6 
Schülerfreizeitzentrum – Kl. 8a und 8b  Schnuppertag im BVJ – Kl.9a und 9b 
Wanderung am Gremminer See – Kl.5 
Haus der Jugend und Vereine – Kl. 7a und 7b 
Impfprävention mit Frau Richter vom Gesundheitsamt – alle Klassen 
Am 21.01.09 erhielten wir das Logo „ Gesunde Schule“ 
 
2000€ von der Sparda – Bank für unser Projekt „Tankstelle Sonne“ !!!!! 
 
1650€ von der Sparkasse 
Wittenberg für unser Projekt der 
frühzeitigen Berufsorientierung !!!!! 
 
Herzlichen Dank! 
 
Vielen Dank auch an                     
Herrn Kunze, denn er setzt sich 
sehr für unsere Schule ein, sonst 
wäre Vieles  
nicht möglich! 

 
 
Auch das war eine große Freude für alle Schüler:  T-Shirts                                      
zum erworbenen Fußballabzeichen (Sportfest). 

 

 

 

 

 

 

 

  

 

Es hat uns wirklich gefallen mit der 

Fußballschule Oranienbaum. 

 

 
 

 



 12 

 

Redaktion d. Zeitung : Maik Wildgrube, Christopher Bernhardt, Andre Kolbe, Jasmin Grunert 

 

                               


